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Kurz vor derRente verdientmanammeisten
AFI: Einkommens-Analyse nachAltersklasse,Geschlecht undSteuerzahler-Typ – Schere zwischenMannundFrau

BOZEN. Im Laufe ihres Lebens
erreichen die Südtiroler Steuer-
zahler im Alter von 60 bis 64 ihr
höchstes Durchschnittseinkom-
men – im Schnitt 33.574 Euro
brutto pro Jahr. Dies geht aus
den jüngsten Daten des Arbeits-
förderungsinstituts (AFI) hervor.

Das AFI hat die Einkommens-
unterschiede analysiert, um den
Zusammenhang zwischen Ein-
kommensniveau und Lebensal-
ter der Steuerzahler aufzuzei-
gen. Informationsgrundlage bil-
den die Steuererklärungen, die
die Südtiroler im Jahr 2020 für
das Steuerjahr 2019 eingereicht
haben.

Mit fortschreitendem Alter
nehme auch die Ungleichvertei-

lung zu. „Die Altersgruppe mit
der höchsten gemessenen Un-
gleichverteilung ist jene der 65-
bis 69-Jährigen, weil viele der
Steuerzahler in diesem Alter be-
reits im Ruhestand sind, wäh-
rend andere noch weiterarbei-
ten“, betont AFI-Forscher Mat-
teo Antulov. Der Renteneintritt
habe eine ausgleichende Wir-
kung auf die Umverteilung, wes-
halb sich die Altersklassen nach
dem Renteneintrittsalter auch
durch eine gleichmäßigere Ver-
teilung des Einkommens aus-
zeichnen.

Frauen bleiben in der Ein-
kommensprogression im ge-
samten Lebenszyklus hinter den
Männern zurück. „Bereits ab 30

öffnet sich die Schere imDurch-
schnittslohn zwischenMännern
und Frauen, undnimmt bis zum
Renteneintritt immer weiter zu“,
heißt es vom AFI.

Selbstständige: Stärkere
Progression, stärkere
Ungleichverteilung

Bei den Arbeitnehmern stei-
gen die Durchschnittseinkom-
men laut AFI-Erhebung im Lau-
fe des Lebensmäßig, aber stetig.
Ab dem Alter von 55 nehme
demnach die Gesamtzahl der
Steuerzahler drastisch ab, das
Durchschnittseinkommen stei-
ge aber weiter. „Offensichtlich
bleiben einige Beschäftigte

noch aus Arbeitseifer, aus per-
sönlichen Gründen oder ein-
fach nur finanziell bedingt im
Erwerbsleben tätig“, heißt es
vom AFI.

Die Selbstständigen zeichnen
sich im Vergleich zu den Arbeit-
nehmern durch eine stärkere
Einkommensprogression in den
jüngeren Altersklassen aus. Ab
der Altersgruppe von 45 bis 49
folge eine gewisse „Plateaubil-
dung“, betont das AFI. Die Un-
gleichverteilung der Einkom-
men sei bei den Selbstständigen
über den gesamten Lebenszyk-
lus höher als bei den Arbeitneh-
mern und tendenziell in den
Jahren vor dem Renteneintritt
am höchsten. © Alle Rechte vorbehalten
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